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ttumr. zi . Montags den zten August 1789.'

Wöchentliche LstFrießsche

Avertissement.
i Am i8ttn künftigen Mon ; ts sollen folgende , den rten May r?§s ans

der Pacht fallende Domauraliu im Lume Berum den . MeisibieteuLen öffmklich verpachtet
werden/ als:

1 ) D -e Ksru - Muhle z» Berum / die der I . T „ Neddermann zuletzt heuerlich ge«
braucht hat / nebst dem Kamp , welche vormals be >m Jager - Hanfe genutzt
worden , rmgl -ichen 4 O -emt Meedland/ bey Nesse belegen, sodann

2) Au Naturalien gedacht ? » Amtes:
iso Tonnen/ z Bieroup, 7 Krug Gerste/ und
8S Lome» , 1 Vierdup, 23 r/r Krua Hafer.

Pachtlsstige können sich also am gedachten Tage / dm i8ten August c . des Vormittags
um io Uhr/ auf der Cammer einfiirderi / und ihr Geöokh eröfnen . Aurich/ den i8ken
In ! , I7ö-

Königl. Preußl. Ostfrießl. Krieges - und Dsmainen - Cammer.

Sachen , so zu verkauft».
7 Harm Janssen Harm« zu Rhaude will sein zu Holte belegeues Haus und

Land des ichteu Äug. der Nachmittags um i Uhr in Lambertus Wessels Haus zu Holte
öffentlich verkaufen lasse «.

Csnditisnes find bey dem Ausmiener Hölscher einzusehen.
2 Gerd Oltmanns Wittwe in Aurich will freywiSig 6 Pferde / 5 KSHe,

6 Gfück jung Ulrh / einen Phaeton/ 4 beschlagene Wagen , Egse , Pfiuq , Pferde-Ge«
schilt' rc. ssdan « Hausoeräche , als Schränke / Tische/ Stühle / Betten, Finnen, Linnen/
K^ pftr, Meßing , Mö Ä -s jönstenMehrvorräthig jeyll mag , den ütru August durch
deu Aucrions Esmmlssa»r Reuter »erkaufen lassen.

z Den i7ten Augul^ und folgende Tage sollen die uachqcbliebenen Büch«
und dmn d e vsreäthigm Mobilien des weil . Herrn General -Supermkendmte » HaeimS
t» Aurrck / als Silbergeschirr, Betten, BettstellenNitBehängen / Lernen uns Tischzeug,
Tische, Stühle , Schränk ? S,liege ! . 2 schöne ko-MMen , ein köinpletes porcelaiaen Tafel«
Scnuee , blau und weis Dresdener Facsn , Toffee und Thee - Gut , Gläser re- Knpfer,
Mchmg , Zinn, auch ei« » iersttzigerWages, blau ausgeschlagm, öffentlich »erkauft werben.
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Zugleich werden ad : diejenig -'n , welche Bücher aus des D functi Bibuothrk geliehen,
sreundirchst geberer, , solche rm Skttöch»M gegen ow Zerr gruigst abgehe « zu lüsten.

4 Am rs August , als am Mittwochen , will der SOiffer Tbe - s Janssen
Dirck in Norden durch de « Ao.smi ver Lhode« von Velsen ein Schiff F tth , ais Anker,
Taues, Seil uuo Lreil, und was mehr Vorkommen wird, ans ^«sNvroerSyhieoffsat-
kch ausmiencn lasten.

z Vermöge des an der Emder Amtsstube, sodann zu Jemgum und Leer affi«
girten SuhhüstütiMSpsneati , sodann deogesüaten LaxNionsplan und Emtttwnen, wellen
des weiland Göke Hjnrichs Wmwe, jetzige Ehefrau des Harm Harms Vogel , unv des
Göce Hiartchs KiUdel Vormund remme Udea , sodann der Robert -yinnchs ihren ge¬
meinschaftliche » Heerd vsudes , brstehend aus eimm Hause und yo Grasen Landes , zu
und unter Jemgum belegen, und von vereydrre « Taxatoren auf rz ?49G » ld.n ic- Scbr.
in Golde gewürdrgk , Theiluagshalber und mit Borbehslt -es von einer hochprewilche«
Krieges- und Dsmamen Cammer nachzusuchenden CosftnsuS de alkaaudo, am z e J « !y,
und 14 August , sodann am 28 August 1789 zu Jemgum öffemljch feildlrkn , uno im
letzter» Lermino dem Me-stbirteoden losjchlagen lasten.

Lusihabende können sich also an den bestimmten Tagen zu Jemgum in des Vogtes
Meyer Hause einßnden , ihr Hoch eröinen, uud den Zuschlag gewännen Die Bedin¬
gungen sind Key dem Astsniiener Veaekamp zu Jemgum umsonst cinzuschen , such Ab¬
schriften davon gegen die Gebühr zu haben

Zugleich wird desen etwaigen unbekannten RealprätenLentcn bekannt gemacht , daß
sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich damit spätestens in dem letzte « vieitatisuster-
miuo melden , und ihre etwaige Ansprüche anwrise » mästen , bey dessea Entstehung aber
zu gewärtigen Haben, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen des neuen Besitzer , und
so weit sie das Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werde « sollen.

6 Vermöge des beym Amtgerichte zu Wittmund und Esens affigirtea Sub-
hastati08s . Patertti werden folgende zum Nachlaß des weil . Bürger-Fähnrichs Christoph»
Brants gehörige Jmmvöiiia zu Wittmund , als:

1 ) sm Platz groß 40 Viemathkn Marsch und Gastland , welcher auf 27Z4 Rthl . 2 sch.
L ) Vier Aecker Fceyland , so auf 120 Rthlr.
Z) Ein Kchl-Earttn von drey Aecker , welcher auf 5g Rthlr. 15 sch.
4) Ein Morast im Amte Fnedeburg , so ans 8 Rthlr.
5 ) Ei, Frauen- Kirchensitz , welcher auf 9 Rthlr . 9 sch»
L) Ein dito , so auf 8 Rthlr . 8 sch.
7) Ein Maares dito so asf 8 Rthlr . 8 sch.
8) Ein Frauen dito , so auf 28 Rthlr.
9) Ein Mann« dito , welcher auf so Rthlr. 22 sch.

10) Ein dito , auf 8 Rthlr . 8 sch.
AD Fünf Gräber 10 Rthlr.
22) Neun dito 20 Rthlr.
iz ) Em Haus mtt Scheune und Gatten an der Mühlenstraße , welches aufztroRthl.
r4) Eist H«u< « kt Garten am Kirchhofe , so auf 402 -Wr . gewürdigt worden



iS dreyen kici' tatiens- Terwwen, als den i 7 ttn Jun . , i2tt » Aua ' st und 7te« Ockob.
d . I , in der Wrttwe Kecker Beßaufüng in Wrttmuud des Ri . chmi ' tags um 2 Uhr öf¬
fentlich feil gebsrhea , und im ietzrern Termins dem Meistd-etmM zum Eigenrhum
zugeschlagen werden.

7 Vermöge des beym Amtgericht z» Wittmund und zu Esens affi-Men Ssb-
hast«tioLs « Va .'LAü , fM der vsn wrüsnd Maettn Harms »>chgriaff - ne , im Kirchspiel
Fssmr zu Osterhasen bclegenr Hrerdlanse « , be4cheich aus einem Hause , Backhause,
s Ma »nr - s graben « Kirchenßtzes , und 13 Gräber», wre auch z z Diemoren Landes,
st» auf » 450 Rchlr . esdi'ch taxim , in dreven Lermwev , als den zren August , ztrnund Z2 Sept . dieses J -chre« zu Wittmund in der W .ttwe Decker LeyWsMg, de«
Nachmittag« um r Uhr, öffeMch seügebote », und im letzten Termins dem Meistbieten¬
de « der Stusmirrm Ordnung ze» äß verkauft werden.

8 Vetssge des a» der Esener Amt- und Stadkgcrichks-' Skuöe affigirtesSub-
Haßations-Patents, nebst beygesägken Couditione», soll der den Ersen des weyl Glaser«
Abraham Andrea « Hicke» zu Esens zuständige , im Jüchen in der Mermuth belegrneGarten , sodann ein Frauen - Kirchrnsitz in drr Cftner Kirche, so respeckise auf §0 fl.und i8 fl . eidlich gewüMget w« den, ad mstanti. . m der Kirche zu Thunum , in einemTermins , den 2 ; ren August , des Nachmittags 2 Uhr , auf dem Sladthausr zu Esens
öffentlich seilgeboten , und dem Meistbietende» stchendfeste zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real-Gläubigero vbgedschlrrIm¬mobilien hrrmtt bekannt gemacht , Laß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich späte«
sie»« in de« Verkauss - Lermin bcsfails zu meiden , und ihre Ansprüche dem Esener Amt-
zeucht anzuzeige «, bcy dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie auf erfolg¬ten Zuschlag damit gegen die neuen Besitzer , und ss wrik sie die Jnmrsbilia betreffen,
nicht weiter gehöret werden seilen.

9 Auf erihei lte gerichtliche ComLißion soll am 7ten August des Vormitta¬
ges um ii Uhr im schwarzen Bär zu Arrrich ein goldener Ring , mit einem großenund sechs kleinere ächte Juweelen besetzt , durch de» Auctisns. Csmmiffair Reuter öffent¬
lich verkauft werden.

Auf crthestte gerichtliche TommWon wollen weyl . Jan Roeden Wittwe
Erbe» ,'g Aurich ftexwlgjg skerhand Haurgerakhe , bestehend tu Schränke , Tische,Stühle , Bttte » , Linnen , Zinnen , Silber und Gold , ken uken August öffentlich
verkaufen lassen.

10 Des weyl Harm Ulfferks Kinder Vormünder zu Lütetsburg wollen mit
gerichtlicher Genehmigung am 4te» August Roggen und Haber auf dem Halm öffentlich
daselbst verkaufe « lassen.

"

r r Die Herren Interessenten de« Grimersumer Polders wollen am 7ten Au«
. gust von 52 Dumacheu die ans dem Hülm stehende Früchte , als Roggen , Winter"

und Eommergärste « , Weitzen , Haber und Bohnen öffentlich verkaufen raffen.
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ir Enno T-smmcnzu Jübberde will ans ertbeilte gerichtlicheCornmißion einige
Festen Kleider, Äcne«, Bettäi « Sch- a»ke, Kiste-» und ««derrs H«ssgrrach,anch-r «mche
Kühe und ei« Wage« den 6t«n August öffearlich Lerka .^sra lassen.

Gerichksdlener Johann Lammen zu Detern ist geinnnen 4Pftrde,2 Fütten,
8 Stück Kühe und jung Vieh , jsdsrm Früchte und Meede am d -W Halm öueLcklch
verkauien , und die Bau und Meediaade bep Stück«« den 5 . August auf Z Jahr öf¬
fentlich serheuren zu lassen.

iz Vermöge de- zn Emden und Aurich affigirten Subhaststions -Patenis soll
das sub Esncursu begriffeve , dem Herrn Obrist- Aeutesavt von Wilhelmi zuständig ge¬
wesene , zu Emden shn»eit des Dslkenthors zwischen denSrern - und A . 'prugwGä«ßei,
in ksmp ir . Ro 10z loa et m delegene , von vereyd-'len Taratercn auf 1900 Gul¬
den m Goid gewürd -gke Wöhnbans sam« t Kutschhause, StaS -Gsdäude u d dabey lie¬
genden schonen Ga ken, durch daßges Vergsntungs -Departemenk in drefenssleu , als
am 28steci Au^ st , 2s . Sept . und 2z . Oct. 1789 öffenliich seilgeboten und im letzter«
Termins dem Meistbietenden saiva «djudicatione losgejchlagen werden.

14 Vom König ! . Amkerichte zu Aurich wird hiemit zu wissen gefvset, daß ver¬
möge der am dies,gen und Norder Amtgerichke affigirten Subhsstations . PAegtea nebst
dkMfügte» Eondikionen das unter Osteel zuLeezdorff belegen« IsnusAle des Nlbartus
Toed 'ker zu Norden , welches auf r rys Gl. in Gold gerichtlich taxiert worden , den
Listen August , 25 . Sept . und 2s . Ort . wovon der ktzte Termin an Ort und Stelle
alzuhalten , öffentlich fkügeboten und dem Meistbietenden zugeschlagen werden solle.

Er- werden übrigens die unbekannte Creditores hiedurch ettnseri, daß sie zurTon-
fervatwn ihrer erwsizen Gerechtsame sich üis zum letzten LMiö -uilms-Termin sich zu mel¬
den , um ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen, bry dessen EnkAehsug aber zu gewär¬
tige« haben , daß sie auf erfolgte« Zuschlag damit gegen den neurn Besitzer und in so
weit sie das «nbeweglicheGuth betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.

lg Des Hinrich Friedrich Redesins zu Wiebclsbur fäwmtliche Mobilien sollen
den 5te« August als am nächsten Mittewochen öffentlich verkauft werden.

Die Erben des wey !. Laudsyndici Ketkler ßrd gesonnen » ihre Wohnung
am Auricher SchkßrZall über der Känigl Scheuve , so jetzt und bi« Msy 1790 von
dem Frärilem von Ungern - Gternberg bewohnt wird , den > itta August der 'Auswimer-
Ordnung gemäß öffentlich verkaufen zu lassen . Eoadiliones sind bey der Comn-ißiotts-
Räthin Reuter einzusehe «.

16 Auf erchei
'lle gerichtliche Tommißlsn sind die Erbe» der wMFrauWittwe

PIssgerr in Aurich fte-HiNg asn , der Erbiafferm mmmkliche Mobilren, bisteo nd
in Schränke , Lisch-:, SkLZic, Spiegel , Bette« und Bertgest Sen, Zmuen , risr-e « , Kn-

und Mrßmg , Hi .'der und Gold , und was sonsten mehr syrrättzig sepn ivi . d, den
irte« August uns MendenTagen öffentlich verkaufen ju laffn.
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i7 Am Donnerstag den rssten August des Nachmittags um 2 U8r wist bst
Kaufmar- n GeegonuS Rickless Kruse sein Schiffs - Helling cum agueris bepm Carolinen»
SO : , in des Gastwitths Oliv Mc -rtens Behausung daselbst öffentlich verlausen lassen.

Des wer ! . Schmitts Gerrit Msüe » «achgelaffeve Haus und Garten zu
Wittmund , welches auf 555 Rthlr . aewürdtgek worden , aber wegen des geringen Bvcht,
u >,ver ?Mt geblieben , sc-L am asfim « uguff des Nachmittags um 2 Uhr in der Wittwe
Dicker Behausung zu W -ttmuad mnsttn^ md verkauft werden.

Des weyl . Jsdsnu Jacobs Grundurüns sämmkliche nachgelassene GüLL
werden am 4ken August zu Wittmund öffentlich verkauft werde «.

81

Gerriet GcrSss auf dem neuen Harrlinger Suhl wistseive auf derFrieds»
richsGi sde belesene Warfstäte cumavnexts am bevorstchrudea. 12 August, des Nach«
nuirag » um 2 Uhr , in dcs Kaufmanns Haack Behauzung auf dem neuen Harrlinger
Sch ! in einem Termins öffentlich verlausen lassen.

19 Die zu der Concurs - Mafia des Jhbe Tjarcks Hayen zu Husens gehörige,
auf dem Halm stehendeFrüchte, als Rapsaamen , Weihen , Roclui, Bärsten , Eohses
und Habcr , sollen am bevsrstehenökn 5 August , Dsrmrkkags ro Uhr, daselbst öffentlich
ausgemknet werden.

Verheurungen.
1 Der Herr Rentmeister Kettler zu Esens wollen nunmehrs ihr adeliches

Guth Nendorf im Kirchspiel Lutforde, Amts Wittmund
groß 80 Diemarden Gast - und Kky-Landes , mit ansehnlicher Behausung , Scheu»
ne» Backhaus, Warf, Garten rc.

von May 1790 aus 6 oder >2 Jahre , am Donnerstag den 6ten August , des Nach,
mittags um 2 Uhr in der Wittwe Decker Behausung in WittNund , öffentlich verheir«
reo laff . n . Coasittones sind bey drin Ausnrlener Oncken einzusehen , auch für die Ge¬
bühr abschriftlich za haben.

2 Der Rathsherr le Drun in Emden ist willens seinen zu Klimpebcy Jemgum
beftzenen Heech Landes , io pl . m . 76 Grasen groß rst und um May 1790 kann äuge«treten werden , aas der Hand zu verabpachten . Liebhaber können sich des . aiis bev ihm
in Emden melven.

3 Weyl . Dirck Frer -chs in Serim nachgelassene Kinder Vormünder der Dich»
richter Rem -« . Mumm. Remitier « m -d Bv -gl Katt wollen ihrer Emas- eu in Thunum
bekgenen adckichrnPlatz , welcher bis hiezu von Höcke Javsseu heu- . lich bewohnet wird,
großpl . m . 82 Diemath sswo ! Grün als Bauland , nebst Bchiusttt,g , Kirchen » undD qräb, :ßEttlleu auf sechs nach einander folzrade Mav 1790 anzurrttende Heuer«
J « h . , is Ganzen , widrigensülls dry verschiedenen Stücken öffettlich ve . heuren lassen,
wozn t .ch die Liebhaber an « bevorstehende « 1 zun August in Wlllcke HinriH Gerdes Be«
hgsMg zu Thunum Nachmiltazs um - Ugr Urchnden können-

W -k-



Warnecke Jsnssen Kinder Vormund Jan Jacobs in Narp , will mit
AmkgerlMicher Bewilligung seiner Curande« daselbst belegen« WarfstLte Lebst Länderrvrn
am stevorftehenden6 ttn August des NschsMcags um2 Utzr in Tterd Frenchs B hsu.
su « g m Lüchtenbörg bey verschiedenem Stücken öffentlich durch denAuLmiellerEnckenauf
3 Jahr, May 1790 anzutreten, verheurea lassen.

4 Wir Bürgermeister der Stadt Esens fügen hiemit dem Publico zu wissen,
daß nachdem die hiesige Stadt- Waage nebst Zöllen , soivot in der Äradl als de « Amte
Eseas, am ersten May 1790 aus der Pacht fällt, selbrge am ! r August kächstkevo.-ste-
hend , dee Nachmittags um r Uhr , ans dem Stad -Hause hreftlbst wiederum öffentlich
aus 6 nach einander folgende Jahre verpachtet werden solle . Wsbey zur Rache cht
dienet, daß in selbiger auch zugleich die Lastwirthlchaft bisher getrieb-en worden, dir Ein-
nähme set Zolls sich nicht nur auf die zollbarenMaaren der Statt und des Amts , son¬
dern auch auf die daselbst durchgehende , ja selbst mit der Postdurchkommer. de, dem
Zoll unkerwonene Effecten, erstreckt , und der Pächnr von allen , jswol ordmairen als
exkraordinairea Abgaben , die Nahmugs- Lookridulioa mit ernaelchlossen , befreyetsey,
auch durch gute Csnduite ßch von der Gsstwirrhlchaft guten Borche -t verschaffen könne,
zumal die Waage am Markte, und also m der beste « Gegend der Stadt stehet . Uebri-
gens könnril die Liebhaber in der Stadt- Cömmerey tzjchlbst die Verpachtungs - Conditis-
ues , so wie auch bey dem Ausmiener einsehen , mck für die Gebühr abschriftlich bekom¬
men , im besagten Termin Geld bitten , und gewärtigen , daß nach Befund des Boches
dem Meistbietenden der Zuschlag geschehen werde.

5 Die Witltve Staassen i« Edenserloog bey Werdum will das von ihr be¬
wohnte Haus m : k der dabey gehörigen Krämerey Nahrungs Gerechtigkeiten, auf Mi¬
chaeli d . I . oder May k ?yo anzutreten , verheuren . Liebhaberwollen sich dessalls bey
ihr oder dem Kaufmann Gerhard Haack beym neuen Harlmger-Siel melden und Hcu-
xung Messe« . Dabep dienet zur Nachsicht, daß Heuerman » einen esmplskrnKrämer-
Winkel dabey behalten kann,

Gelder , so ausgeboten werden.
1 Der Kavfmaim Johann Abelius zu Norden hak von Stund au rzas W.

Holl . Pnviklengelder gegen sichere Hypothek und s Prscent zu belegen . Liebhaber hiezu
wollen ßch je eher desto lieber bey ihm meiden.

2 Hausmann Upktt Janssen St -rts bey Butforde hak als Vormund feiner
Enkelin 820 bis 922 Rthlr . in Golde um Martini d. I . zinslich zu belegen . Man ads
Kreßiret sich entwelft . an ihn selbst oderPeu Justtz- Coruimffär Börner in Wiktmund.

z Die Armenvorsteher Johann Johansen und Syhlrichter Hovke Jansen
Schmid zu Nortmvhr haben ein Capital von ! 2Z Rthlr . Courant ?end 20 Rthlr . in Gold
-us tnstehenden Michaelis gegen 5 Procent und hinlänglicheSicherheit zinslich zu belegen.

Auch ist ein Kapital von reo Rthlr. Cour, für die Pastorey zu Holles auf
Zinsen auszrtthun. Wer es verlanget und die erforderliche Sicherheit dafür zu stellen
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im Stande ist , kann sich Key dem Vorsteher Dirk Dirks zu Hollen melden , über die
Ziüsen sich vereinige!', und das Gew stündl -ch in Empfang nehmen.

4 Der Bürgermeister und Notar,'« s kenchertt zu Esens hat von nun an kis
Martini Gelegenheit , um Capital« von r , 2, 3,4 bis 8so Rthlr . zur Belesung an«
zuwersen. In Speele werden auch 500 fl . von des Folckert Ellerts Kinder Gelder zu
Roggenstede c-uigeboren. Wer sich zu Stellung g - ugsanm hypokhecarifchkn Sicherheit
gefaßt befindet , kann sich peifönlich oder schriftlich melde ».

V Der Tylrichker Markus Adams zu Loppersum hat von Stund an pl. m.
15 Stück Pistolen chnpEckgelder gegen sichere Hxpothek und 5 Procent Zinsen zu bele¬
gen . Liebhaber hiezuwM » sich je eherdestolieber bey demselben meiden.

CLtsriöNrs Crtdttorum»
7 Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist am 28sten Inn . c. über das Vermö¬

gen des Bäckermeisters Are Hajen Willems CvncursusSreditorum eröfnet. Sämmtliche
Gläubiger desselben werden hiedurch voraeladen , innerhalb z Monaten längstens in ter«
mino präelustso dmL8 . Sepk . » achstkünftig des Nachmittags um 2 Uhr persönlich oder
durch bevollmächtigte Jnsttz Cswmiffarien auf dem hiesigen Rathhause zu erscheinen,
und ihre Ansprüche anzamelöen und deren Richtigkeit nachzuweisen , sodann sich über
das angebrachte Eeßions-Besuch des Gemcinschuidners zu erklären, ustsr der Verwar¬
nung , daß sie sonst mir allen ihren Forderungen au die Masse präcludiret und ihnen in
Hinsicht derselben und der übrigen Credikoren ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
den soll . Wer an die Masse schuldig ist , muß bey Strafe doppelter Bezahlung nichts
dem Gemeinschuidner entrichte » , sondern es an das hiesige Depositum bezahlen . Et¬
waige Pfandirchaber werden bey Verlust ihres daran habende « Rechts angewiesen von
den in Händen habenden Sachen, Effecten oder Briefschaften dem Gerichte .Anzeige W
khun und solche zur gerichtlichen Verwahrsam abzuliefern.

2 Mym KSnigl. Amkgencht zu Leer ist über das , theils in Kopfgelder« und
Immobil len , cheüs « Mobilien bestehende Vermögen des Eilhard Hökisg und Ehefrauen
den rQstez, MÄz c. der generale koncsrs eröfnet. . Gs werden dMusch sammtltchr
Gläubiger hiermit cum Lermino reprodnctionis Edictalium von z Monaten st praeln-
sivo auf den L4sten August nächstkünftig des Morgens 9 Uhr »srgelade«, um vvr oder
spätstens in diesem Termins präcluflvo entweder persönlich oder durch die zu bevollmäch¬
tigende hiesige Justiz.Commiffarien, Justiz»kominGo «srach Sukchvff uni) Gryse ihre
«nspröche LLzuacben und sich über das Leßions Gesuch der Debitsrum zu erklären,
unter der Warnung:

daß sie sonst mit allen ihren Forderungen an die Masse präeludirt und ihnen des¬
halb gegen die übrigen Lredttores ein ewiges Stillschweigen amerlegt werden solle.'

Uebrigens werden die Pfandlnbaber und Oebe ons Massä auf de« durch die Jrttellt-
HkNM im vorigen Monat bekamt gemachten offenen Arrest zu ihrer Nachachkmg
hinverwiesen.
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z Beydem K ^mgl . Preuß . AmtgsrichtezuDeram ist , auf Ansuchen des
Schiffers Hinlich Hinrichs zu Emdes für sich und in Compagnie der Kaust- mc Ocker
Onnen Brauwer und Hermaunns Baumann , Litiitis ESictaliszur Ängave nnoZOiß-
cstion wi ^cr alle und jede / welche auf ein / der Angabe nrch,vou der Rvröw Rhederey,
-er «Zchherisr» Behauvtuug deScharmJaaffm Lack zur Pekel zufolge aber, von dich«
a» Hmcich Iaaffra Dchseidee am Res8,er-Si « l , und darauf ' vs« letzter« am 26Ke»
Mart. a . c. an gedachten HirrriH Hnmchi ck koas. wiederum vn-kauftrs Schiff , An«
spräche und Forderungen zu haben vermeinen , cum Ter,-aino von z Mouatea «nö prii»
ciufftzoauf desr; stmAugust«ächMafffg , brvStraft eines immerwäh .endeaSnS-
schweigen« erkannt.

Bey demselben ist auf Ansuchen der Frau Bürgermeisterin - «ltsna in Esens
Citatio Edickalis Wider alle .diejenigen , welche auf den von ihr publice «llgekaufkea
Heerd Landes des Hayung Janffen zu Harkenef Real - Fsröcrungen oder Servitut zu
haben Vermeinen , cum terrmno reproSuctisnis et annotarionis präelusivo auf den25 stra
Augusta. c. Morgens9 Uhr bey Vermeidung der rechtliche» Folgen erkannt.

4 Bei dem Amtgerichke zur Friedeburg ist über den Nachlaß des verstorbene»
MNers Bette kordes zur Hohemey ver Ersschaftliche Liguidativns - Proceß eröfnet und
tenMnus . annotationis et reprsduttisnis cdicialium aus de« 27sten August anzchtzet
worden , unter Ser Warnung: daß die ausbkeibenden kreditores Mer ihrer etwaige»
Vorrechte Verlustig erkläret , und Mit ihren Aoröerunaeu nur an dasjenige , was nach
Befriedigung der sich meldend » Gläubiger , von der Masse noch übrig bleiben möchie,
»erwiese« werde« sollen.

5 Bey dem Königs. Amtgerichte zu Leer ist auf Ansuchen des Zieglers Peter
Arends zu Soltborg , über den ihm von dis Predigers Snack zu Hatzhusen Ehefta«
Elisabeth Margret-2 geb - Hsrnemanns, privatim verkauften gttn Arttheil a» der von
ihrem «eil . Grsß - Ohetm Tan» Ärerhsuwer er Lestameako ererbten Ziegeley , Behau»
sung , Ziegel » ' Gebäuden uns dazu gchörigsu g ? i/r Greffen , cheils Binnen - thcils
Auffcrdr. hslasd , und deren Kaigelder , der Liquidatcvns - Prsccß eröfnet und Likati»
Edietalis « rksm-.t worden.

Es werde » demnach aste und jede , welche aus einer Hypothek, Servitut ober
einem ander» dinglichen inspecie Nähe , kaufsrecht , auf be ugte Grund- Stücke -Anspruch
zu Haben vermeinen , hiemik vsrgeladen , sich damit innerhalb z Monaten längstens !in
termiuo peremkorio den ngsira August curr . Morgens io Uhr , emweder perjönlich
odrr durch gehörig Desollmächiigte , zu melden , ih . e Ansprüche behäng anzugeben,
und deren Mchtigkeik nachzuweisen , uuter der Warnung:

daß die ausbleibenden Rcal - Pratendenren mir ihren Ansprüchen an diese Grund-
Stücke präcludiret und ihnen damit ei» ewiges Stillschweigen , sowsl gegen de«
Käufer derselben als gegen die Gläubiger , unter welche etwa die Kausgelder ver«
t-eilet werde» , auftrlrset werde» solle.

6 Dey dem Amtgericht zu Witkinmd ist über des wenl . Hausmanns Marte»
Härmst« Osterhausen Nachlaß der Loncurö eröfnet , und Terminus jur Angabe auf

de»



de» 24>steu August festgesetzek , uuter der Verwarnung, daß die sich nicht meldende mit
ihren Forderungen präcindirek, und ihnen ein immerwährendes Stillschweigen auftrie.
get weroen solle.

7 Bey der Königl. Regierung Hieselbst ist über das Vermöge« des weiland
Ober - Amtmanns Ihering aus Ansuchen der Mttwe Scfftibe « «rrv deren Beystandes
Cammer- Secrttair Mencke, als Vormünder über die minderjährige Kinder desselben
der erbschaftliche Liqnidslisns.Prvccß eröfurt , und iverdeu daher sämmtiicheCreSitores
hiennt citiret innerhalb z Monate» , mithin am 2i . August uächstkünstig Morgens um
8 Uhr , vor de« ernannten Deputats Regiernugs -Directsre Schnederman « thre For«
derungen persönlich oder durch eise » znläßigm Maudatarinm , wozu besonders die In»
stitz Csmmiffarü Block und de Poltere zu «dhibire » sind und vorgeschlagea werde», an«
zugeben »ns deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Verwarnung, dsß die ausblei«
hende kreditores aller ihrer Vorrechte veriustig erkläret uns mit ihren Forderungen nur
a» dasjenige, was «ach Befriedigung der sich meldende« Gläubiger von der Masse noch
übrig bleiben mögke , verwiesen werden solle». DecrttUM Aurich in der Kömgl. Preufi,
Ostjriesischen Regierung den zo . März r ? 8s.

v . Benicke . Reimer.'

8 Weiland Harm Wilkes und dessen noch lebende Wlttwe Dorothea Wilke«
zu koqusrd negstürttn den r . M«K - r744 von weiland JoachimPeterSchröder ecoM.
und den i . Map > 7 ? o mittelst einer kurzen Nachfuge unter der' Obligatio « , wiederum
ivo Gl. Das erste Bnlehn wurde unterm zo . Januar 1749 und das zweyte unterm
Z . Jul . 175 r auf der Schuldner Haus und Garten zu Loquard intabulirtt In An»»
1765 fiele « diese zweymal rov Gl bep der Lheilung de- Schrödersche« Vermögens der
Miland Anna Brecht« Schröder , des Helmericus krentzenber» Wittwen in Emden zu,
und wurden in eben diesem Jahre an deren Schwager Eso Bonnen abgetragen , welcher
letzterer behauptet , daß die Obligation vrrlshren gegangen sey r daher denn der jetzige
Besitzer des verschriebenen Hauses , Schulmeister Becker, Edictales nachgesuchtt hak. 1

Es ist demnach de» demPewsumschenAmkzerichte « tat!» edlckalis wider die etwaige
Inhaber des sbbeschrichenen Schuld-Instruments , sie sepn Erbe» des erste» Crebitsris
oder der Anna Brechts Schröder, Ceßiovarien »der sonstige Briefs -Inhaber , zu dessen
Production , Angabe und JuAißcaks» ihrer daran habende» « »spricht und Forderun¬
gen cnm kermino von 6 Woche » et präclsfivs auf de» z . Sept . »ichstkünftig , unter der
Verwarnung , daß sonst das Instrument für mortisteirt erkläret und die 20s Gl. im
Hypothrken- Duche gelöschet werden Men , erkannt.

9 Beim Königl. Amtgcrichte zu Leer , ist auf Ansuchen des Kaufmanns Eerk
Staassr« Meyer über bas durch ihn von weil. ZimmermeisterMeindert Abeks privatim
erstandene , zu Leer au der Xirchstraßeim West - Ende belegene Haus , nebst dahinter be¬
findlichen kleinen Garten, der Liquidatisns-Proceß eröfnet, und kitatio Edictalis erkannt
worden. Es werden demnach alle und jede , weiche aus einer Hvsotheque, Servitut,
ober einem ander« dingliche» , jn jpecie Räherkaufsrecht , auf besagtes Immobil« lAn«
spruch zu haben vermeinen, hiemit vsrgelade» , sich damit innerhalb 6 Wochen , läng¬
stens in termins xeremtoris de« 26 August 1789 , Morgrss io Uhr^ bei hiesigem

( Ns . Zi . Hhhh) Amt«
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Amtgerlchte zu melden , ihre Forderungen slsdenn anzugeben , uud behSrig
'
zu jpstificj«

kk «, unt rer Warnung:
daß Sie anMrjbcnden Real « Prätendenten mit ihren Ansprüchen an obb sasteS
Haus cum angrxiS präclüdiret , und ihnen da im e -n immerwährender Stillschwei¬
gen sowsl gegen den retzige «! Besitzer , als gegen die Gläubiger , unter welche etwa
die Kaufgelder ve Heilet werden , aifterleßt werden sali.

Leer im Amtgcricht , denrsknJmii 1789.
10 Michel Mammen Wittwe , welche laut Hvpothequenbuch die letzte Besitze«

rin des hier in der Stadt is Norder Kluft . 6 . Rott No . 6rs . belegevrn Hauses ist,
vnkaufle solches laut producjrrrn Privat -Kauibriefes d. d. 7. Mart. .1762 - für 3rast.
Mrcklenb . Muntze an des weil . Jas Jausseu Wittwe Martie Enne » und deren Sohn
Enno J ' nffen. ^diese verkauften es bald nachher an den hiesigen Ksrnmesser Beat
Garmers, welcher er gleichfalls nach einem kurzen Besitz laut prsducirten Kaufbrief vom
22tea R>- ven,der r ? 74 an Hwrjch Wan -ers käuflich überlies. Hürrich Warners ver¬
kaufte es dem zeitigen Besitzer Leonard Behrenvs. Da nun von dem bemeldteu 2te»
und zlen Ankauf gar keine Kaufbriefe mehr vorzufisden , auch die vorhandenen HM
nur Pttvat' JüstmmeM fi«d : als ist bey diesem Stadt Gerichte kd insiant-am des Leo«
nard Berends contra quoscungm Creditores , Prätendrotcs und Retrahenkes , und in
ftecie wider jene obbemeldeke alte Besitzer dieses Hauses Cikskio edictalis cum termino
reprsducrionis et «wotakioms präclusivo auf den 1 . September «, c. um 9 Uhr unter-er Verwarnung erkannt:

daß aöe diejenigen , welche sich nicht darin angegeben , mit Auferlegung eines ewi¬
gen Stillschweigens von dem Hause abgewiesen und Tit. Possessionis im Hypo«
thekrnbuch für Provocanttn berichtigt werden söke. Sign . Rordä in Curia den
ss May 178s. Amtsverwalter , Bürgermeister und Nach.

11 Ben dem Ksnigb Amtgerlchte zu Leer ist auf Ansuchen des Gastwirths Jan
Börchers zu Weener , über das durch ihn von Jan BrethauersWittwe und Erben resp.
gekaufte und gegen ein Dehn cingetauschke Haus cuin annexis zu Weeuer der Liquida»
kious Pcsceß ecöfnet und Cttakio Edictalis erkannt worden.

Es werden demnach asie und jede , weiche aus einer Hypstheque , Servitut oder
einem andern dinglichen in sperre Näherkaufs - Rccht , auf besagtes Immobile Anspruch
zu haben vermemen, hiemit vorgelac-en , sich damit innerhalb 12 Wochen , längstens
in termino peremtorio den 7. September 1739 Key hiesigem Amtgericht, entweder per¬
sönlich oder per Mandatarium instruttum zu melden , ihre Forderung und Ansprüche
gehörig anzugeben und zu justisiciren , unter der Warnung

daß die ansblnberiden Real Prätendenten mit ihren Ansprüchen an obbesagtes Haus
«. a - präclüdiret und ihnen damit ein immerwährendes Stillschweigen , sowohl ge«
gen den jezzigen Bentzer als gegen die Gläubiger , unter welche etwa die Kaufgel¬
ber verkhei e - werden, üuftrleget werden soll.

Sign. Leerim Amtgerichte den 2rsten May 17 ^ 9.
ir «d iriffankiam des Bercnd Tiabben Drskenhsff zu Wvlde, sind Edictales

wider alle , so aufden vonihm öffentlich erstandenenPlatz des Epke Hsyen z « Neu«
bürg
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bürg etwa noch aus diesem oder jenem Grunde einen Realaospruch fsrm'ren zu können
Vcrmeynen möchten , cum termino ad olluoküNdum von ir Wochen, et liqurdakiouls auf
de» Li Srpt tnstepeno poena zuris erkannt. Ershausen im König! . Amtgerichte den
«4 Jumus1789'

i z Dom König!. Preuß . Amlaerichte zu Amich wird hiemit zu wissen sesid«
get , daß auf Anjuchen des Joonnn Loden zu Tu che wegc« ve » von Frcke Otre« dawckst
gekaut ies Haufe» uköGnttenLEcittcuescimlermino von e>Woche« «uo iäugsteor pe. em»
lviijch nuj den 27ken August d I Dormruage 9 Upr unter rer Verwarnung erkannt
worden , daß alle und ;rdrwelcheaus jvich Grund Güter aus irgend einem Grunde, er
have Namen wie er »rolle , emrge For- erung und Anspruch wie cuci Nsherkauf» - Recht
oder Lruckut zu Haben vermeine» . bey ihrem Ausbltiden und uvterlassencr Anmeldung
ihrrr «ujprüche mit allen ihren Forderungen au die gedachten Grund-Güter werben prä-
riudirt und ihnen deshalb sowoi wider den Ankäufer als wider die übrigen Gläubiger
e>» »mmtt wahrende« Skiüfchwcigen werde auseriegr werden.

14 « ey dem Amtgerichte zu Emde» ist per Resolutionen, vom 2 . Jul . auf An«
suchen des Herrn Justiz Lommiffsm Schmid als Mandatauus des Johann Hrnrich«
Tholen eis gerichtliches Auigebokh Wider alle und jede , so auf das von Jacob Siemens
zu Hinte , den Jan Hinrichs Thc-len aus der Hand verkaufte, ehedem vo« Hinrich Sirf.
kes besessene z« H»»re an der Brückenstrasse stehende Haus und Zubehör , worunter auch
die in demseibigen befindliche Roßpeide und Grützmüpie zu rechne» , au« irgend einem
dinglichesRechte Spruch uns Foderuuz zu Hatzen vernm

'nm mögken , erkannt, und müs.
sen solche Aoderungen innerhalb den nächsten 9 Wochen ad acta angemeldet, längsten«
aber am 17 . Sm . anstehend , als welcher Tag pmmtorre dazu ange,etzer worden, durch
Pisduckios der Original . Dokumente justisiciret werden , bey Verwarnung, daß die
Aussenbleibenden nachher « >t alles ihren Ansprüchen aus das Grundstück präciudiret un»
ihve« ein ewige« Stillschweigen auferleget werden solle.

i f Bey dem König!. Amtgerichte zu Berum sind auf Ansuchen de« Sielrich«
ters Hayno F . iedench Sassen m der Schleen ^

r) wegen der von den Eyeleute» Töonrcs Tebben und Tatze Remmer« privatim an»
erkaufte 5 Diemsthen Nesmer Alt- Land , und

2) wegen des von Poppe Rüttger« Poppinga Erben Nötiger und Adelheit Poppe»
gleichfalls privatim angekaufte in der sogenannten Wirde belegen« Eine Dre --
malh Land

wider alle und jede , welche darauf einen Real . Anspruch und Forderung wie auch Rä-
Herkaufs - Recht oder Servitut zu haben vermeyuen, Ed'ctale « cum kermiuo zur An¬
gabe und JiMeatron auf den rzsteo Aug. c. sub pöna juris solita erkannt.

De« demselben ist aufAnsuchen de« Jan G -rdeS zu Aeisheide wegen de<
vsn dem Eaffen Hoitets privatim anoekauften in Berumbuhr belegmcn halben H-erd
Landes wider alleMdjede , welche darauf einen Sieal -Aichruch und Forderung , wieauch
Näderksvis- Recht oder Servitut zu haben vermeyuen , bikakio ES .ckalis cum termino

zur Angabe und JuWealisn aus den 4ken Sept. c . sub pö«a perpetui stlentu ktkannt.
« 5



16 DomKönig!. Amkgerichte zu Aurich werden hiedurch alle diejenige« , weiche
an des Nachlas des inWiebclsdur verstorbene » Hinrich Friederich Redenius, worüber der
erbschaftüche liquldationS.Prozcß eröfnet werde« , einige Forderung «nd Anspruch zu
haben vermeinen , öffentlich dergestalt vorgeladev, daß sie binnen 9 Wochen ihre Forde¬
rungen mündiich oder schriftlich anzeige« , auch ihrer Anmeldung die Abschriften der Ur¬
kunden , woraus sie sich gründen , beylege» , hirraächst aber i>öem asgesezten liguiöa-
tions Termin des 24ten Seprbr. d . I . des Vormittags um y Uhr vor dem hiesige»
Anttgerichte sich in Person oder durch zulässige Bevollmächtigte gestellen , den Betrag
und die Art ihrer Forderung umständlich angeben, die Documenta , Briefschaften und
übrige Beweis -Mittel , womit sie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Ansprüche zu er¬
weisen gedenken , urjchriftlich vorlege » und anzeigen, das Nötige zum Protokolle verhan¬
deln , und alsdenn die gesezmässige Assezzung in dem abzusaffenden Erstigkeits Urtel,
dagegen bey ihrem Äusblciben und unterlassener Anmeldung ihrer Ansprüche gewärti¬
gen sollen , daß sie aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren För¬
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der sich meldenden Gloübiger von
der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiesen werden sollen. Wornach sich also sämt¬
liche Gläubiger des gedachten Hinrich Fr. Redenius zu achten haben.

r ? Dry dem Amtserichte zu Wittmund ist auf Ansuchen des Iustiz . Commissa«
rii Steinmetz mand. noie . des Otto Gerriets Oasen zu Caroline» Syhl wegen de« von
Edo Ire « und dessen Ehefrau Triencke Edeu privatim gekauften halbes Hauses mit dazu
gehörigen Tarten usd sonstige« Annexen beym Carolinen- Syhl , Litakio edittalis wider
alle «ud jede , welche darauf eine» gegründeten Anspruch zu haben vermeinen , cum ter«
miso zur Angabe und Justificakion auf den 22sten October nächstkünftig unter der Ver¬
warnung erkannt, daß die Airsb!eibe«de mit ihren etwaigen Real Ansprüchen auf bas
Grundstück präcindirek und ihnen deshalb rin ewiges Stillschweigen asserieget wer¬
den solle.

N 0 t i fi c a t i 0 n e s.
1 In kmeken by ssan Locic in ckeforcier 5trasts I! re beäosmen,

alle ^ovrrenVeniicrAlsz ä) ^ Xsrven cn Xitkeo , 2I5 o« /b gelneeäcn Xuisien,
s ! !e loseren Llsz- kanncn , als 6ak)k; c !^ s Ls^- kannen mcr Cla;

iw 5 ro^ - Verve 2 Lruiver , cnkcci -ie öico öiro 2 14 5ruiver , enteiste
LonsterLsvxeQ <! iro 2 8 Tcüivcr ; Zrievs verrscLe üauco.

2 Ein junger Mensch , der die Dacker- Professiou zünftia gelernck usd Zeugnisse
ßeinesDerhsltev« deybringen kanu , suchet gegen anstehenden Michaelis Condition bey
einem Meister , kann auch , wenn es verlanget wird , gleich in Arbeit treten. Wessen
Gelegenheitdiese « ist , beliebe sich bey dem Bürger und Drechsler S . F. Wittlage in
Aurich tumeiden , der weitere Nachricht ertheilek . Briefe werden franco erbeten.

z Sollte ein Jüngling von gutem Herkommen und in der lateinischenSprache
nicht



Sicht Mt lt« erfahre» , Lost haben , die Apsthekerkunst zu erlerneur so gddressire sich

derselbe mit dem ersten beim Apotheker HoWasn in Leer.

4 Hol» Hillers Biesene , Hutmachermeister in Wi'ttmuud , verlanget 2 Ger
festen ! wer also Lust hat bey ihm zu arbeiten , der kan» sich bey ihm einfinden ; er ver¬

stricht guten Loh» .

5 Wir erwartenaste Lage direkte von Stockholm eine Ladung feinen dünner»
Stockholmer Lheer uud asteplatte und VierkanteSorten Eisen , wovon wir nach glück¬
licher Ankunft die billigsten Preise versichern,' auch ist bester kider Essig in Orhvfren,
sehr guter Medseweis , Pnder und «midom b>y uns zu haben , imgleichen sehen wir täz«
lich einer Parthep Pottasche entgegen. Emde» am 2r Iuly 1789.

I . A . Leeg»! et Comp.

6 De Xoopmann l .evy Dsvi «! in Lmöeo treekc riZ numeck nög
LLSijcr ^crcrolveerr , am uic äe Xoaienlianckel Zekeel uik re lir ^^en , «1s

Hocck bcibe ^vn ^crlsnciscde Xoolen vsor 18 ki . koil - nr ro veräoo—

^>en , en rlL een zekse ! 8ekmee6e - ^ mr eens ^ osre (^usnrileir claarv- L

re kooxon delieven , ro prcrenceerr ky ckcrelve ooic a >̂ ( ireäir re vcrtcoo-

xcn , als Ly ri§ ckasivvor ecn OkIjALlion in 8o1läüM reXenen . I-iet-

kebbsrs villen siZ reu eerüco by Kern invinäsa.

7 In «ic Akoore 5rrLare ror Fmckcn, äa » r cke6 !s»k«rk uirlisn§r,

^»n 8chusse ! rLr, i5 ssnZe ^osmen beii vyn Vrras mir Kauen v» n ker

ckcrcke örsnä in Werken cke Xru5cn en Kielen ror 28 l/s 6 l. tiollsncks, e»

cie I^sc en äe ^ eren ror 28 61 . «le Xorf , en 00 L by äoorAes 8cbi5e » er»

Kuicvylc , en by clerclve by Xikcn l^le -belenbor ^er 6 lsr xslckoofr b/
Xiiben en icirootc - vie en Lovcn1 »n«ir Llss Xitben en l '

Lvelvyre , er»
oolr voubglar , Pannen rnerLlas in Lcapvarvc «n ovcrAsvervr rocL 8 bruiM

vor kruis Lourrvr , kaive ckiro ro « i z ämiver ; verrootcr ca jcler LuM

en verixrecke eens civyle LehrnckelinZ » De Lrievs verroekee Fcknco,

8 De 6 eckep >ureer<!ev van ker Xuixer 5- /lmt rar Lmcken, namcnr-

H-ä Lnne kennen buiron cks olcks nieuve kosrr , en 8alomon Lern 'rr

in äe PIsLArurr, kerben eene goecke I-sciinZ lIletenärmse ^ 0 ^ 0» loe^oy-

men , rar een civyle ? ryo.

y D ?m allerhöchsten W -M gemäß wird hiedurch bekannt gemacht, daß
dasKönig! . Eslek wider den Kinder-Mstrp und Verheimlichung der SchwaugersHast hier



is . der SM bey augesezter Lisikakisn noch ÄleuLhalbe « gehöriZ affigirck befunden sch.
EMüt . Ro -. Lä inEnM d . Lr Iüiy 7Z9.

io Zu E« d«n ist eine viersitzige Kutsche nebst einer Caris' e zu zwey Pferden
mit dem dazu erforderlichenGeschirr ans der Hand zu kauf ; b -Oe sind -uf htt si ; ?s Spur
eingerichtet . «ad k

'
aon dieKutiche sowohl zu ? Reise als ftestigemGeöra ch eicnm . L> b-

harer dazu können sich bey dem Sattler Peart daselbst meiden und ' Nähere Äachncht
rmzichen.

ir Mit Tewistignng der Jnterestcuttn wollen die Küchvögte auf Lengen
die neue Pastorey zu färben au den Miustaunetzmettden ansverdingeu . Liebhaber kennen
sich am zukünftigen Donnerstage als den ölen August des Nachmittags in der Schule
kinßnden.

12 Es find ' Key einem am 9ten bujus hieselbst gefänglich emgezvgeuerrIn«
den , welcher sich Aarau Leich heisset , folgende Sachen von S .cher, als

r ) ein Bügel nebst daran befindlicher Lasche,
2 ) eine Nadeldofe nebst doppelter Kette,
z ) eine dito Tchcere , nebst doppelter silberner Kette,
4) ein dlts Fingerhulh, .

Da mm zu vermachen stehet , daß diese Sachen irgendwo gestchlen worden , so hak
der. oder diejenigen , welchem selbige zugehSret haben , sich beym hiesigen Amtgerichte
zu melden und die Kennzeichen davon g --hörig auzuqebrn , folglich als -den wahren Eigen-
khümer zu legirinmen. Sign . Aurich im Amtgerichce . den s ? Jm

'
y 1789.

iz Beider .auf den - tP . Aug . c . bevorstehenden . Bücher - Auktion in Aurich
Md zugleich eine. Wue Satzimlung schöner Medaillen rc. mit verkaufet , und . im Ter¬
min 0 das spcttfiqüeMerznchnch-davon denen Liebhabern vvrgewiefen werden. Cs die»
mt M Nachricht , daß sammtliche Stück sauber affrrsirr sind, , und werden Kenner
« rch das übrige schon zu schätzen wißen. .

Avertissement.
Es sollen am - r sten August uächIkünfkrg folgende herrschaftliche Domal-

ven im Amte Stickhauftn , welche auf Trinitatis 1790 aus der Pacht fasten , öffentlich
wiederum äüf 6 Jahrd verpachtet werdem, als:

1) Der frepe Pferde- und Schwemeschnitt.
2 ) Die Fiicherry im RLmder -Meer . -

L) DiMatuwIien des Amts Ltickhanftn , bestehend in 134 Seiten Speck redea ? 8 N.
. so uM zft - Jahr geliefert werde !! , 40 M Tonnen Roggen , 9 Z r/h Tonne Ger¬

sten , N94 Tonne Haber , rsEs Hüner - , 102 Bund Unchj.
Diejenigen , welche zur Pachtung , vom i sten Msy 179» angehend , knK haben , kön¬

nen sich sMcrrroach an gedachtem Tage des Morgens um io Uhr auf der Bmtgerichrs-
Srübe M Stickhauftu esiOnden kMdPhk Geboch eröfnsn.

Signatum Aurich. am LZten Jul . 1789.
Königl . Prtuß . Osisr. Kkieges- und Dsmsiuen - Cammer.

Ver-



Verheurung.
D >s we»!. WiÜem Jacobs Becker Kinder zu Boysenhuscn beleqener ade-

lich 'r Platz , groß l ^o Oiem -tt
'
Marsch- sowohl Geüa sls Bauland nebst ansehnlicher

Behausung und Kohlgarten, soll auf einzekommene Eommiffivn des Wok -M . delegirten
Vormundichafti . Ger-chk- in Wittm«.sd , auf 6 Jahr May 179s arWttetea mit bey-
derseitiger dreyjährigcr W - llkühr am bevorstehenden - 4teu Aug . Nachmittags um 2 Uhr
in des Crämkrs Gerd Hicken Behaujung' in Stedesdorf öffentlich durch den Au -miener
Eucken verheuert werden.

Gelder , so ausgebothen werden.
Das Königliche Auricher Amtgericht , hak 2korch ! . l

'
n Gsld gegen s Pro^

cent und gehörige '- Sicherheit zu belegen - Wem damit gedtentt ist , kau» sich daskldK
melden , und die Ge! der alsofvrt in Empfang nehmen.

Eetreyde Butter und Käse sodann Zwirn - Preise
in der Stadt Emden , den 24 . Zuly 1789.

Weitzen Ostserilcher per Last ?—
einländischer --

Recken , Ostseeischer -
Cinländifcher — - -

GLrste , Winter —^ - — - —
8 »mMr —

Haber , zum Srauen ' - —
zum Futter« -

Dnchweitzen b - ——

Dohne»
- —

Käse bester Sorte 120 Pfund !
geringerer dito — — E ------ ^

Butter Kek rotht
— zke ! weiße - -

Garn zum Zwirümacher Gebrauch vo« der gröber» Sprit
120 Stück a 6 Stück aufs - Pfund

mithin das Stück
Jemrres dito

mikhm das Stück

4 ; a bi- 470 GemthlkL
402 420
Li ; 220
200 2la Gmthlrä
rs2 IZ2

Uv 12 s
72 8<2.

60 65.
142

22s 2 ; 2 .'

122 H2.
«4 r6 « M,
s 7

llZ 14.n rs.
22 24 Gk .'

4 ? stbr. ghstbr.
18 ' 22M.

ZZ Dr . zz

Brodk - Fleisch -- und Bier - Taxe der Stadt Aurich,
- für Den Monat Mlg. 1789.

KinNockenbrodtvan 8 ; Pfund - » 9 Sk
KveyEyerbrödke, Puffe« und Krantzbrodkzu LZ Lokh s Z

Z -ve-



58s

Zwey Schoonroggen ga»; von Weitzenmehl a ^ koth
Zwey dits , theils von Rocke » thms von Weitzen a 7 Loth
Zwey Sauerbrödte zu 8 ksth s
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund S

die M '-Üere Sorte s
die geringere oder zteSorte

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel a Pf .'
das vorder Viertel .

die mit !. Sorte , das hinter Viertel 8
das vorder Viertel

tzie geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
Schass - oder Lamffeisch dar beste « Pfund -

Gchweinfleisch a Pfund s s
Mettwurst « Pf . « . «
Speck - S
Lrocken dito » ?
Schweinfett oder Räffel « 1
Eine Tonne gut Bier

Ein Krug davon
Eine Tonne dünn Bier V

Ein Krug davon .
^

2 Rthlr . ^

r Rthlr.

Brsdt - Fleisch - und Bier - Taxen in der Stadt Emden-
für den Monat August 1789.

Ein gröb Rocken »Brodk a 8ß Pfund
8 Soth fein Bocken - Brodt -
4 Loth weiß oder Weitzen- Brodß

Rindfleisch die beste Sorte bas Pfund
die ste Sorte '

zte Sorte -- ---
Schweinefleisch das Pf.
Kalbfleisch die beste Sorte das Pft

die ste Sorte
das gemeine -

Schaaf oder Lammfleisch das best«
das schlechter« -

Bier das beste die Lonne
das Kruß

die jwote Sorte die Lonne -
das Kruß .

die dritte Sorte die Tonne '. 7 -
das Xruß ^

sogenanntes Klembisr die Tonne
das Kruß

ES
rs Stbr . 7-
L

SZ
7L

W.

5
Brsdt«



5
5

ü
5
7

5
§

BE -- FMH - und- Bier -Taxeu der Stadt Norden,
für den Monat Äug. 1789.

Ein Rocken -Brod zu 12 Pfund schwer -- — rl . iz str.
rdtto » 5M.

z Loch Schonroggen halbRockes — --—
4L Loch Eierb rodt - " ' ' ' — - *
1 Pfund Rindfleisch vom besten -— — A
idito rmttelmSßißes - - - 7- - — 2
idito von schlechter«

' - — r
id -to KaWeijch vom beste« - e I
idito mittelmäßiges - — . 2
idico schltchtern -—- -—
1 Pfund Lammfleisch vom beste « —- 2
idits mittekmLßiges - — ^ r
1 dito schlechtes 7777-7 —" 7 7—— i
1 dito Schwemfleisch — - -— - Z §
1 Tonne ir Gulden Bier ' 4 rw 24
i Krug in der Schencke -—— — A
1 dito- außer der ScheE —- ^ 2 2Z
1 Tonne 9 ^ Gl Bier 7-777 —- ^ -— ^ - K
iKrug in derSchenke —— 7— 2
Idito auffer der Schenke —— —— i §
1 Tonne ZGl dito —̂ — - — t 46
iKrug in der Schenke —— 7- -— -7 . i 5
iKrug außer der KchenM —- - i
1 Lonne beste bitter dito -- ^ - 7 z
iK^ug in der Schmcke —7^ —— 2
itziti außer der Schencke — — —— 1 5
i Tsnne ordinaires bitter dich — 7 I 46
1 Kcua in der Scheuche ?—— i 5
i dito außer der Schencke >— — r

Brodt - Fleisch - und Vier - Taxe der Stadt Efeus für dm
Monat Aug. 1789»

Ein grob Nocken Brodt zu 7 z Pfund zz stbr. w,
dito iein Rocken Drodt zu iz Loch 1

*

dito fein Drodt von halb Wtltzen und Rocke » Mchl « H 8W x
Kjto Weitzen Brodt mit oder ohne konnten zn 9 Loch r

Ein Eier oder Franz . Drodt zu 7 Loch - ^
Das übrige Weitzen « und Rocken « Brodt in kleiner « oder grösser«

Format nach Proportion obiger Taxe^
Das Pfund vom beste« Rind fleisch 3

ker mitlern Sorte 2z
— ^— ' der aekmgste« — 7 i

( No. zr. Itii) Das



Va< Pfund vom beste« Kalbfleisch— — der 2te« Worte
^ —- — der Mussten Sstte
Düs Pfund vom bester, Lammfleisch— — mittlere Görke

" — der geringste« Sorte
Die Lonne vom besten Bier

der Krug davon
Die Tonne vom mittel Bk?

der Krug davon

2
r

2z
iz

z Rchlr.
s

r
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